
Buchtauschbörse:  Biete  Dan
Brown – suche Stephen King
Unter dem Motto „Biete Dan Brown suche Stephen King“, startet
am kommenden Dienstag die 4. Buchtauschbörse auf dem GWA –
Wertstoffhof in der Justus-von-Liebig-Straße 7.

„Wir sind ganz gespannt, wie viele Bücher  abgegeben werden,“
so Abfallberaterin Regine Hees von der GWA, „und hoffen, dass
diese Aktion genau so gut läuft wie in den letzten Jahren.“
Tausende Bücher fanden in den Vorjahren neue Leser.

Während der Sammelphase vom

Bei der Buchtauschbörse auf
dem  Wertstoffhof  herrscht
stets ein großer Andrang.

9.  bis  13.  Juli  können  Leseratten  gut  erhaltene  Bücher  –
Kinderbücher,  Romane,  Krimis  oder  Kochbücher  –  abgeben.
„Zeitungen, Zeitschriften und Bücher aus Schule und Studium
werden nicht angenommen“, betont Regine Hees.

Zudem weist sie darauf hin, dass die Abgabemenge auf 30 Bücher
pro Person begrenzt ist. Für jedes abgegebene Buch gibt es
einen Gutschein, der in der Tauschphase vom 16. bis 20. Juli
gegen neuen Lesestoff eingelöst werden kann. Die Gutscheine
sind auch an Freunde und Bekannte übertragbar.
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Der Bergkamener Wertstoffhof ist dienstags und freitags von 10
bis 18 Uhr, mittwochs und donnerstags von 10 bis 15 Uhr und
samstags von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

 

Peuckmanns  Krimi  „Nach
Abpfiff Mord“ Buch der Woche
Schon  zweimal  hat  „Das  Syndikat“,  die  größte
Krimiautorenvereinigung  Europas,  einen  Krimi  von  Heinrich
Peuckmann zum Buchtipp der Woche auserwählt. Auch seinem neuen
Krimi „Nach Abpfiff Mord“ wird nun diese Anerkennung zuteil.
Aktuell  ist  es  auf  der  Homepage  www.das-syndikat.com
nachzulesen.

Heinrich
Peuckmann

In Peuckmanns neuem Krimi geht es um das aggressive Verhalten
mancher Fußballfans. Beschimpfungen. Schlägereien, Rassismus,
immer  abstoßender  verhalten  sich  Hooligans,  Ultras  oder
Neonazis. Bis es zum Mord kommt. Ben Rossmann, Fußballer in
Leipzig, äußert nämlich öffentlich, dass solche Fußballfans
ihm  gestohlen  bleiben  können.  Prompt  wird  er  selbst  zur
Zielscheibe  anonymer  Bedrohungen,  bis  er  schließlich
erschlagen im Park neben dem Stadion gefunden wird. Ein Fall
für Peuckmanns Dortmunder Kommissar Bernhard Völkel.
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Von  Borussia  Dortmund  stammt  ein  schöner  Satz  auf  dem
Klappentext des Krimis. Josef Schneck, langjähriger Pressechef
des BVB, urteilt: „Ein echter Peuckmann. Spannend bis zur
letzten Seite.“

Peuckmann freut sich über die Anerkennung und denkt schon über
ein neues Abenteuer seines Kommissars nach.

Bergkamener  Gymnasium  wird
zur „Schule ohne Rassismus“
Das Städtischen Gymnasium Bergkamen startet am Montag, 15.
Juli,  einen  Aktionstag  „Schule  ohne  Rassismus“  statt.  An
diesem Tag tritt die Schule außerdem dem größten Schulnetzwerk
in Deutschland, „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“
bei.

Diesem Netzwerkgehören über 1270 Schulen an, die von rund
einer Million Schülernnen besucht werden (Stand: Juni 2013).
Sämtliche Personen, die an unserer Schule lernen und lehren,
verpflichten  sich  damit,  bewusst  gegen  jede  Form  von
Diskriminierung, Mobbing und Gewalt vorzugehen. Das Projekt
wurde  maßgeblich  von  den  Schülerinnen  und  Schülern  der
Jahrgangsstufen 9. und 10. initiiert. „Es beweist einmal mehr,
dass die Kinder und Jugendlichen aktiv das Klima der Schule
mitgestalten  können  und  wollen“,  so  Schulleiterin  Silke
Kieslich.

Besonders stolz sind die SchülerInnen darauf, dass sie für
diesen  Tag  den  ehemaligen  Leherer  und  Schriftssteller  
Heinrich  Peuckmann  als  Paten  gewinnen  konnten.  Mit  seinem
Einsatz  leistet  er  einen  wichtigen  Beitrag,  „Schule  ohne
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Rassismus – Schule mit Courage“ als parteiunabhängiges und
nachhaltig erfolgreiches Netzwerk der Menschenrechtsarbeit in
ganz Deutschland zu verankern.

Die Siegelübergabe soll am 15. Juli ab 8.45 Uhr geschehen.  Im
Anschluss wird eine Theatervorführung des Stückes „Andorra“
vorgeführt.  Zudem  werden  die  Gewinner  des  Fotowettbewerbs
„Bergkamen – bunt statt braun“ bekannt gegeben und prämiert.

Weitere  Informationen  zu  dem  Aktionstag  und  zum  Netzwerk
„Schule  ohne  Rassismus“  finden  Sie  im  Internet  unter
http://www.schule-ohne-rassismus.org.

Öffentliche  Führung  im
Stadtmuseum Bergkamen
Am Sonntag, 7. Juli 2013, von 11.30 bis 12.30 Uhr lädt das
Stadtmuseum  Bergkamen  wieder  zu  einer  öffentlichen  Führung
durch die Römerabteilung ein. Bei schönem Wetter wird die
römische Holz-Erde-Mauer im Römerpark Bergkamen besichtigt.

Seit  Beginn  des  Jahres  führt  das  Stadtmuseum  Bergkamen
regelmäßig öffentliche Führungen am ersten Sonntag im Monat
durch.  Die  Nachfrage  nach  diesen  Terminen  von  Seiten  der
Besucher  war  bisher  groß.  Die  Führung  wird  von  der
Historikerin  und  Museumspädagogin  Christin  Simons  (Ruhr-
Universität Bochum) durchgeführt. Für die Führung ist nur der
reguläre Eintritt (Erwachsene 2 €, Jugendliche 1 €, Kinder
frei) zu entrichten, die Führung selbst ist kostenlos. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Gerhart-Hauptmann-Grundschule
setzt  das  Rucksackprojekt
fort
Ein  Schuljahr  lang  haben  sich  Mütter  mit  türkischem
Migrationshintergrund jeden Mittwoch von 8.30 Uhr bis 10.30
Uhr  im  Mehrzweckraum  der  Gerhart-Hauptmann-Grundschule  im
Rahmen  des  Rucksackprogramms  getroffen.  Jetzt  haben  die
engagierten  Mütter  als  Anerkennung  für  ihren  Fleiß  die
Teilnahmeurkunden erhalten.

Zur  Urkundenvergabe  waren  auch
Anne  Nikbin  vom  Kommunalen
Integrationszentrum  Kreis  Unna
und  Adreas  Kray  vom
Schulverwaltungsamt  der  Stadt
Bergkamen  in  die  Schule
gekommen. Der Schulleiter Walter
Teumert und Herr Kray bedankten
sich  bei  den  Müttern  für  ihr

Engagement  zur  Unterstützung  der  Kinder.

Sprachförderung und Elternbildung stehen im Mittelpunkt dieses
Programms, welches durch die RAA (Regionale Arbeitsstelle zur
Förderung von Kindern und Jugendlichen aus Zuwandererfamilien)
für  Kindertageseinrichtungen  und  Grundschulen  entwickelt
wurde. Durch dieses Programm wird die Grundschule in ihrer
Sprachförderung  unterstützt  und  durch  diese  Form  der
Elternbildung ergibt sich auch die Chance zur verbesserten
Zusammenarbeit zwischen Schule und Eltern.

Der Grundgedanke des Rucksackprogramms geht davon aus, dass
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viele Kinder aus Zuwandererfamilien über die gesamte
Schullaufbahn nur über unzureichende Deutsch-kenntnisse
verfügen. Hieraus ergibt sich die Notwendigkeit einer
frühzeitigen Sprachförderung, die die Bedeutung der
Erstsprache für den erfolgreichen Erwerb der Zweitsprache mit
berücksichtigt. So sollen die türkischen Kinder, für die
dieses Programm als Modellprogramm konzipiert worden ist,  in
der Grundschule in der deutschen und türkischen Sprache und
zusätzlich zu Hause durch die Eltern in der türkischen Sprache
gefördert werden.

Unter Anleitung von Fatos Güngör, einer von der RAA geschulten
Elternbegleiterin,  haben  die  Eltern  ein  Schuljahr  lang  an
Themen  des  Unterrichts  ihrer  Kinder  gearbeitet.  Hierdurch
wurden  die  Mütter  dazu  befähigt,  die  in  der  Schule
vermittelten Themen mit ihren Kindern in der Muttersprache
noch einmal aufzugreifen. Durch diese Parallelität wird unter
anderem auch die Kommunikation zwischen Eltern und Kindern und
zwischen Eltern und Grundschule gefördert.

Außerdem wurden auch pädagogische Fragestellungen diskutiert.
Die  Arbeit  der  Mütter  wurde  außerdem  von  der
Grundschullehrerin  Monika  Grzenda  unterstützt,   die  als
Klassenlehrerin  einer  ersten  Klasse  an  den  wöchentlichen
Treffen teilnahm. Eingebunden in die Arbeit der Gruppe waren
auch  die  Türkischlehrerin  Gülüzar  Gültekin  und  der
Türkischlehrer  Halil  Özdemir.

Das Rucksackprogramm soll in den nächsten Schuljahren
fortgeführt werden. Das Kommunale Integrationszentrum Kreis
Unna als Nachfolgerin der RAA wird die Grundschule
organisatorisch und inhaltlich während der Zeit des
Rucksackprogramms weiter begleiten.



Barrierefreien  Rundwanderung
über  den  Nordberg  bis  zur
Zeche Grimberg 1/2
Die Möglichkeit zur Teilnahme an einer sachkundig geführten
und barrierefreien Rundwanderung über den Nordberg, durch die
„Alte Kolonie“ und den so genannten „Zechenpark“ bis hin zum
Standort  der  früheren  Zeche  Grimberg  I/II   bietet  der
Gästeführerring Bergkamen allen interessierten Bürgerinnen und
Bürger am kommenden Sonntag, 7. Juli, an.

Gestartet wird zu der etwa zweieinhalbstündigen Fuß-Wanderung
um 10 Uhr vor dem Rathaus-Haupteingang gegenüber dem Ratstrakt
am Rathausplatz (Busbahnhof).  Die Leitung liegt in den Händen
von Gästeführer Gerd Koepe, der mit seinem Heimatstadtteil
Bergkamen-Mitte,  seinen  Menschen  und  seinen  Vereinen  eng
verwachsen und vertraut ist.

Mit ihm können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an dieser
Exkursion nicht nur tief in die Geschichte des Stadtteils
Bergkamen-Mitte  und  der  früheren  Altgemeinde  Bergkamen
eintauchen, sie können sich von ihm auch anschaulich über den
unübersehbaren Wandel des Nordbergs und seiner Umgebung sowie
über  den  Werdegang  und  das  Ende  der  einstigen  großen
Bergkamener  Doppelschachtanlage  Grimberg  I/II   unterrichten
lassen.

Für  die  Teilnahme  an  der  etwa  zweieinhalbstündigen
Rundwanderung ist pro Person ein Kostenbeitrag von drei Euro
zu  entrichten.  Für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  die
Teilnahme  an  der  Wanderung  kostenfrei.
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Engagierte  Mütter  der
Gerhart-Hauptmann-Schule
werden  mit  Urkunden
ausgezeichnet
Ein  Schuljahr  lang  haben  sich  Mütter  mit  türkischem
Migrationshintergrund jeden Mittwoch von 8.30 Uhr bis 10.30
Uhr  im  Mehrzweckraum  der  Gerhart-Hauptmann-Grundschule  im
Rahmen  des  Rucksackprogramms  getroffen.  Nun  sollen  am
Mittwoch,  3.  Juli,  um  9  Uhr  die  engagierten  Mütter  als
Anerkennung für ihren Fleiß die Teilnahmeurkunden erhalten.

Sprachförderung und Elternbildung stehen im Mittelpunkt dieses
Programms, welches durch die RAA (Regionale Arbeitsstelle zur
Förderung von Kindern und Jugendlichen aus Zuwandererfamilien)
für  Kindertageseinrichtungen  und  Grundschulen  entwickelt
wurde.

„Durch  dieses  Projekt  wird  die  Grundschule  in  ihrer
Sprachförderung  unterstützt  und  durch  diese  Form  der
Elternbildung ergibt sich auch die Chance zur verbesserten
Zusammenarbeit  zwischen  Schule  und  Eltern“,.  betont
Schulleiter  Walter  Teumert.

Der Grundgedanke des Rucksackprojektes geht davon aus, dass
viele Kinder aus Zuwandererfamilien über die gesamte
Schullaufbahn nur über unzureichende Deutsch-kenntnisse
verfügen. Hieraus ergibt sich die Notwendigkeit einer
frühzeitigen Sprachförderung, die die Bedeutung der
Erstsprache für den erfolgreichen Erwerb der Zweitsprache mit
berücksichtigt. So sollen die türkischen Kinder, für die
dieses Projekt als Modellprojekt konzipiert worden ist,  in
der Grundschule in der deutschen und türkischen Sprache und
zusätzlich zu Hause durch die Eltern in der türkischen Sprache

https://bergkamen-infoblog.de/engagierte-mutter-der-gerhart-hauptmann-schule-werden-mit-urkunden-ausgezeichnet/
https://bergkamen-infoblog.de/engagierte-mutter-der-gerhart-hauptmann-schule-werden-mit-urkunden-ausgezeichnet/
https://bergkamen-infoblog.de/engagierte-mutter-der-gerhart-hauptmann-schule-werden-mit-urkunden-ausgezeichnet/
https://bergkamen-infoblog.de/engagierte-mutter-der-gerhart-hauptmann-schule-werden-mit-urkunden-ausgezeichnet/


gefördert werden.

Unter Anleitung von Frau Güngör, einer von der RAA geschulten
Elternbegleiterin,  haben  die  Eltern  ein  Schuljahr  lang  an
Themen  des  Unterrichts  ihrer  Kinder  gearbeitet.  Hierdurch
wurden  die  Mütter  dazu  befähigt,  die  in  der  Schule
vermittelten Themen mit ihren Kindern in der Muttersprache
noch einmal aufzugreifen. Durch diese Parallelität wird unter
anderem auch die Kommunikation zwischen Eltern und Kindern und
zwischen Eltern und Grundschule gefördert.

Außerdem wurden auch pädagogische Fragestellungen diskutiert.
Die  Arbeit  der  Mütter  wurde  außerdem  von  der
Grundschullehrerin  Monika  Grzenda  unterstützt,   die  als
Klassenlehrerin  einer  ersten  Klasse  an  den  wöchentlichen
Treffen teilnahm.

Das Rucksackprogramm soll in den nächsten Schuljahren
fortgeführt werden. Das kommunale Integrationszentrum Kreis
Unna als Nachfolgerin der RAA wird die Grundschule
organisatorisch und inhaltlich während der Zeit des
Rucksackprojektes weiter begleiten.

Note 1! Das sind die besten
Abiturienten
Hut ab! 30 der 177 Abiturienten, die am Freitag, 28. Juni, ihr
Zeugnis der Allgemeinen Hochschulereife am Städtischen
Gymnasium erhalten,  haben eine 1 vor dem Komma. Einige aus
dieser 1-Gruppe bekamen darüber hinaus noch eine Extra-Ehrung.
Etwa Lina Kristin Jentsch.

Die Partnerschule des Gymnasiums im Kreis Kirklees in
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Mittelengland hat vor einigen Jahren einen Wanderpokal für die
besten Englisch-Leistungen in der Oberstufe gestiftet. Die
Fachgruppe Englisch hat in diesem Jahr auch wieder einen
Preisträger ermittelt. Die Ehrung kommt Lina Kristin Jentzsch
zuteil.

Die Gesellschaft Deutscher Chemiker ehrt Abdulkadir Eroglu und
Daniel Günschmann mit einem Buchgeschenk und einer einjährigen
Mitgliedschaft.

Die Deutsche Physikalische Gesellschaft zeichnet für besondere
Leistungen im Fach Physik die Schülerinnen Jasmin Fehl und
Valerie Hohm für besondere Leistungen im Fach Physik aus. Auch
sie erhalten einen Buchpreis und eine einjährige
Mitgliedschaft.

Für  ihre  ausgezeichneten  Leistungen  im  Fach  Mathematik
erhalten  wiederum  Daniel  Günschmann  und  Valerie  Hohm  ein
Buchgeschenk  sowie  eine  einjährige  beitragsfreie  DMV-
Mitgliedschaft.

Herausragende Leistungen im Fach evangelische Religion hat
Lena Carlotta Martiny erreicht.

Unsere Redaktion gratuliert recht herzlich und wünscht nicht
nur eine tollen Nachmittag bei der Zeugnisausgabe, sondern
allen  Abiturienten  auch  eine  Superparty  am  Samstag.  Denn
abgetanzt wird am Samstag, 29. Juni,  im Signal-Iduna-Park in
Dortmund  mit  einem  von  den  Abiturienten  bunt  gestalteten
lockeren Programm.



Glückwunsch zum Abi!
Abitur bestanden! Auch unsere Redaktion gratuliert herzlich
allen Schülern des Städtischen Gymnasiums, die am Freitag, 28.
Juni, ihr Zeugnis in Empfang nehmen können.

Damit  stürmt  der  erste  und  hoffentlich  auch  letzte
Doppeljahrgang  an  die  Universtitäten  und  auf  den
Ausbildungsmarkt. Denn letztmals erhält ein 13. Jahrgang die
Abiturzeugnisse – und zeitgleich gibt es erstmals das Abitur
nach 12 Jahren.

Doch nicht nur die Schüler nehmen nach vielen Jahren Abschied
von ihrer Schule. Auch Direktorin Silke Kieslich verabschiedet
sich.  Sie  geht  in  den  Ruhestand.  Ihre  Ansprache  an  die
Abiturienten  wird  eine  ihrer  letzten  offiziellen
Amtshandlungen sein, bevor sie im Juli offiziell veranschiedet
wird.

In  der  Friedrichsberghalle  wird  die  Abiturientia  ihre
Zeugnisse am Freitag ab 15 Uhr in Empfang nehmen. Vorher gibt
es dort einen ökumenischen Gottesdienst. Danach folgen mehrere
Ansprachen  sowie  Musik  vom  Bachkreis,  bevor  die  begehrten
Zeugnisse verteilt werden. Und das sind die Glücklichen:

Laura Ahlemeier Carla Hackmann Andreas Kozlik Lisa Röckenhaus

 Damla Arabac? Felix Hageneier
Marvin

Krischker Dustin Rodefeld

Carolina
Arulmugansaibaba Ronja Hänsch Janina Krügel Helena Schäfer

Oray Ay
Tim-Maximilian

Hawlitzek Pascal Kubacki Nico Schäfer

Özge Babayol André Heerhorst Dominik Lalla
Alexander
Schall

Diandra Bajon Christian Heider
Phillip

Langenbach Arne Schemann

https://bergkamen-infoblog.de/gluckwunsch-zum-abi/


Nelli
Balmuchanow

Ann-Kathrin
Heitkamp

Kim Laura
Lengner Annika Schiffke

Patrick Becker
Christian
Herrmann Wiebke Lenz

Anna
Schlotthauer

Yvonne Blöming Niclas Hiege
Nicolas

Lilienweiß
Matthias
Schmidt

Marcel Bolst
Clemens

Hielscher Lisa Litwitz Lina Schneider

Laura Brandt Christina Hiemer Maike Ludwig
Alexander

Schnickmann

Marit Brückner Laura Hilsmann Alexander Luft Larissa Scholz

Malte Bublitz Lucas Hoffmann
Lena Carlotta

Martiny
Paul

Schuchtmann

Betül Cakta?
Maximilian
Hoffmann

Marie Jasmin
Maruska Erika Schulz

Dilara Camo?lu Nicola Hoffmann Kai Maurer Fabian Schulz

Fabian Caspari
Valerie Vanessa

Hohm
Jonas

Mecklenbrauck Anja Schuschke

Michaela Carmen
Cichon Sarah Hugendiek Moritz Möller Alessia Schütz

Kathrin Dahlmann Derya Irrgang Yannick Mülle Laura Stacke

Melike Delice Kyra Islinger
Thomas Martin

Nagel Frederik Stehli

Gülseren Demir Marc Jacka Sascha Nawroth
Laura

Stutzinger

Svenja Desinger Fabian Jakubczyk
Maria Indira

Nentwich
Franziska
Sulitze

Lisa Diedrichs Markus Janda Marina Neuhaus Jessica Swadzba

Fabian
Dillkötter

Lina Kristin
Jentzsch  

Vanessa Janina
Sygdziak

Theresa Dinh
Kolja-Simon

Jodeit Sarah Niebuhr Kathrin Theers

 Ali Do?an Dilan Kabacali Anna Niemietz Oliver Thunich



Desiree Düchting Axel Kadzioch
Bobby Obinna

Nlebedum
Eva-Maria
Thüring

Lennart
Elleringmann

Victoria
Kadzioch

Philipp
Opierzynski

Christian
Tkaczuk

Abdulkadir
Ero?lu

Christoph
Kandzia Timo Ostermann

Lydia
Tomaszewski

Burak Erta? Berkay Karakök Jale Öztürk
Annika

Vahrenkamp

Marcel Eul Betül Karakök
Fabian

Paetzold Nathalie Velten

Jan Ewens Betül Kelez Julia Pampus
Isabel von der

Beck

Emil Fait Susanne Kempa Vivien Pawelz Lukas Wandelt

Marvin Faulstich Leonie Kimpel Nico Pestotnik
Vanessa
Wanfahrt

Jasmin Fehl Lisa Kirsch Violet Philipp Tobias Wäsche

Alexandra Franke Ayse K?rtay Hendrik Pianta Ina Weinreich

Maria Franziska
Franke

Merle Kleine-
Weischede Simone Placzek

Christopher
Lucas Wieczorek

Mareike Gamradt Alina Klemm Lukas Pronobis Lea Wienke

Caroline
Gilefsky Antonia Klönne

Jan Hendrik
Radtke Naya Wohlgemuth

Dennis Gillmann
Bastian

Knippschild
Valerie

Ramazanov Sascha Wolfrath

Nico Glombek Dominic Knoke Robin Reh Jessica Wollny

Hamide Gökcen Yasmin Köberling Marcel Richter
Sebastian
Wollny

Jan Goldammer Dilek Kocap?nar
Anna Lena
Ridlowski

Christina
Wuttke

Patricia
Gosewinkel Laura Koch Monika Rill

Denise Grabowski Sandra Kokot Lilian Rink



Daniel
Günschmann

Christopher
Benedikt Korn

Ricarda
Rinschede

 

Neue Lesepaten
Am Samstag, 29. Juni, findet von 10:00 bis 14:00 Uhr in den
Räumlichkeiten  der  Stadtbibliothek  eine  Lesepaten-Schulung
statt.  10  angemeldete  Teilnehmer/innen  werden  für  Ihre
Einsätze  in  Bergkamener  Kitas  vorbereitet.  Die  Referentin
Sabine  Schulz  aus  Oberhausen  ist  Literaturpädagogin  und
vermittelt den Teilnehmer/innen Grundkenntnisse im Vorlesen.
Außerdem werden sie geschult im richtigen Einsatz von Sprache
und  Stimme.  Zum  Ende  der  Schulung  erhalten  alle  ein
Zertifikat.

Die ehrenamtlichen Lesepatinnen und Lesepaten werden zukünftig
regelmäßig  in  Bergkamener  Einrichtungen  vorlesen.  Betreut
werden sie durch die Stadtbibliothek; Ansprechpartnerin ist
Sarah Rotariu.

Bisher sind schon 13 Lesepaten und Lesepatinnen in Bergkamener
Kindertageseinrichtungen  aktiv.  Alle  erhalten  kostenlose
Leseausweise  der  Bibliothek  und  können  sich  so  stets  mit
genügend passender Literatur versorgen.

https://bergkamen-infoblog.de/neue-lesepaten/


Raus mit den alten Schinken –
Buchtauschbörse  startet
wieder
Zum 4. Mal findet in Bergkamen auf dem Wertstoffhof die
GWA–Buchtauschbörse statt.

Die GWA lädt wieder ein zur Buchtauschbörse. Foto: GWA

Unter dem Motto biete Krimi suche Abenteuerroman, startet am
 Dienstag, den 9. Juli die 4. Buchtauschbörse auf dem GWA –
Wertstoffhof in der Justus-von-Liebig-Straße 7.

„Wir sind ganz gespannt wie viele Bücher wieder abgegeben und
getauscht werden,“ so Abfallberaterin Regine Hees von der GWA,
„und wir hoffen, dass diese Aktion genauso  gut läuft wie in
den letzten drei Jahren.“

https://bergkamen-infoblog.de/raus-mit-den-alten-schinken-buchtauschborse-startet-wieder/
https://bergkamen-infoblog.de/raus-mit-den-alten-schinken-buchtauschborse-startet-wieder/
https://bergkamen-infoblog.de/raus-mit-den-alten-schinken-buchtauschborse-startet-wieder/
http://bergkamen-infoblog.de/raus-mit-den-alten-schinken-buchtauschborse-startet-wieder/bucherborse-klein/


 In der Sammelphase vom 9. Juli bis 13. Juli 2013 können
Leseratten gut erhaltene Bücher – Kinderbücher, Romane, Krimis
oder  Kochbücher  –  abgeben.  „Zeitungen,  Zeitschriften  und
Bücher aus Schule und Studium werden nicht angenommen“, betont
Regine Hees.

Zudem weist sie darauf hin, dass die Abgabemenge auf 30 Bücher
pro Person begrenzt ist.

Für jedes abgegebene Buch gibt es einen Gutschein, der in der
Tauschphase vom 16. Juli bis 20. Juli gegen neuen Lesestoff
eingelöst werden kann. Die Gutscheine sind auch an Freunde und
Bekannte übertragbar.

 Der Bergkamener Wertstoffhof ist dienstags und freitags von
10 bis 18 Uhr, mittwochs und donnerstags von 10 bis 15 Uhr und
samstags von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

 Weitere Fragen beantworten gerne die Fachleute der GWA unter
(  0 800 400 1 400 (gebührenfrei, aus dem Festnetz im Kreis
Unna) – montags bis donnerstags von 8.30 bis 17 Uhr und
freitags von 8.30 bis 15.00 Uhr.

 


